
 
An alle Betriebe, die Schülerinnen und Schülern des Johann-Rist-Gymnasiums 
Praktikantenplätze zur Verfügung stellen 

 
Betrifft: Wirtschaftspraktikum in der Oberstufe  
 
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 
 
Ihnen ist sicher bekannt, dass die Wirtschaft sich seit Jahren über mangelnde ökonomische Grundkenntnisse 
und Erfahrungen von Schülerinnen und Schülern des Gymnasiums beklagt. Durch Runderlass des 
Kultusministers vom August 1987 ist den Gymnasien aufgetragen, „Begegnungen mit der Arbeitswelt“ im 
Rahmen des Wirtschafts- und Politikunterrichts zu vermitteln. 
Für die Oberstufe ist ein zweiwöchiges Wirtschaftspraktikum vorgesehen, das der „Veranschaulichung 
theoretischer Unterrichtsinhalte“ dienen und einen „Beitrag zur allgemeinen beruflichen Orientierung“ leisten 
soll. 
 
Das Wirtschaftspraktikum ergänzt den schulischen Unterricht durch die Begegnung mit der betrieblichen 
Arbeitswelt in wirtschaftlichen, technischen und sozialen Fragen und vermittelt den Schülerinnen und 
Schülern einen ersten Eindruck von konkreten Aufgaben und Arbeitsabläufen in der Wirtschaft. Dies soll - 
entsprechend den Möglichkeiten des Betriebes - sowohl durch einführende Informationen über den Betrieb 
wie durch praktische Mitarbeit der Schülerinnen und Schüler an einem Arbeitsplatz geschehen.  
 
Die Schülerinnen und Schüler sollen im Wirtschaftspraktikum z.B. informiert werden über: 
 
- die Geschichte und Rechtsform des Betriebes, 
- Standortfaktoren / Produkte / Dienstleistungen, 
- die Organisation des Betriebes und die Produktions- bzw. Arbeitsabläufe, 
- Ausbildung und Qualifikation der Mitarbeiter, 
- betriebliche Mitbestimmung und Sozialleistungen, 
- Umweltaspekte. 
 
Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie in Ihrem Betrieb prüfen, ob Sie einem oder auch mehreren Praktikanten 
die Möglichkeit zu einem solchen Praktikum bieten können. Die versicherungs- und sonstigen 
schulrechtlichen Fragen sind geklärt, da es sich um eine schulische Veranstaltung handelt. 
Die selbstständige Suche einer Praktikantenstelle durch die Schülerinnen und Schüler gehört zu den 
Grunderfahrungen, die vermittelt werden sollen. In Vorbereitung dieses Anliegens unserer Schüler wenden 
wir uns mit diesem Brief an Sie, um den pädagogischen und juristischen Hintergrund zu erläutern. 
 
Die Schülerinnen und Schüler werden im Anschluss an das Praktikum mit ihren jeweiligen Fachlehrkräften 
eine Evaluation durchführen, aus der der Praktikumsverlauf und die durch das Praktikum gewonnenen 
Erkenntnisse reflektiert werden. 
Wir bitten um Ihre Bereitschaft und Ihre Unterstützung. 
Für Rückfragen steht Ihnen die Kollegin Frau Bach unter der Telefonnummer der Schule 04103 / 9121446 
gern zur Verfügung. 
 
 
 
 
StD'  Bach, Oberstufenleitung 

 


